
 

 

Stadt Brühl 
 

 
Brühl, den 11.12.2008

Niederschrift 
über die Sitzung des Betriebsausschusses am 04.12.2008 

Sitzungsort: Rathaus, Sitzungszimmer II, A 013 

Beginn der Sitzung um 18.00 Uhr. Ende der Sitzung um 19.15 Uhr. 

Vorsitz führte:Jung, Heinz 

 
Stellvertretende stimmber. Mitglieder 

Boley CDU
Dr. Dahm CDU
Dahmen CDU
Falkenstein CDU
Dr. Frantzioch-Immenkeppel CDU
Gerharz, F.J. CDU
Gerharz, Th. CDU
Hosmann CDU
Klug CDU
Küster CDU
Meeth CDU
Pohl CDU
Poschmann CDU
Rau CDU
Simons CDU
Stilz CDU
Vetterling CDU
Vogel CDU

Berg SPD
Breu SPD
Dr. Conen SPD
Grafe SPD
Heck SPD
Mengel SPD
Salvador SPD
Vilkman SPD
Wehrhahn SPD
Küpper (SK) SPD

Arth bVb
Baule bVb
Bohlken bVb
Mainzer bVb
Müller bVb
Schmitz bVb
Schmitz, St. (SK) bVb

vom Hagen Grüne
Bortlisz-Dickhoff Grüne
Niclasen Grüne
Schönhütte Grüne

Pitz FDP

 

   
Stimmber. Mitglieder 

 Ehrenstein CDU
 Fischer (stv. Vors.) CDU
 Hepp CDU
 Pütz CDU
 Schumacher CDU
 Weidenbach (SK) CDU

  
 Jung (Vorsitzender) SPD
 Dr. Petran SPD
 Reinkemeier SPD

  
 Zöllner (SK) bVb

  
 Weber Grüne

  
 Brämer FDP

  
 Verwaltung 
  

 Brandt 
 Freytag  (öffentl. Teil) 
 Becke (FB 10) 
 Gast (FB 10) 
 Tietz-Graf (FB 14) 
 Obladen (FB 20) 
 Kuballa (FB 66) 
       
       
       

  
  
  
 Schriftführer 
  
 Herr Frau Kuhl 
  
 Gäste 
  

 Friedrich (ES Treuberater) öffentl. Teil  
 Mockenhaupt (PWC) bis 19.05 Uhr 
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TO-Pkt. Gegenstand Seite Vorlagen-Nr. 
 
 
 

A) Öffentlicher Teil 
 
 
 
1. Niederschrift der Sitzung vom 16.10.2008 3  
 
2. Mindest-Gefäßvolumen für Restmüll 3   
 - Bürgerantrag Frau Kirch   134/82 o 
 - Bezug: HA 17.11.2008   134/82 p
      
 
3. Entsorgungsbetrieb der Stadt Brühl 3 34/92 au 
 Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2007 
 
4. Verwendung des Jahresüberschusses des 3 34/92 av
 Entsorgungsbetriebes der Stadt Brühl aus dem 
 Wirtschaftsjahr 2007 
 
5. Mitteilungen des Betriebsleiters 3  
 
6. Anfragen 4 
 
 
 
 B) Nichtöffentlicher Teil 
 
 
 
7. Versicherungsdienstleistungen für die maschinellen 4 36/07 d 
 Anlagen (Maschinenbetriebsversicherung) des Entsor- 
 gungsbetriebes der Stadt Brühl, Betriebszweig Abwasser, 
 (Los 2) für den Zeitraum 01.01.2009 – 31.12.20011  
 
8. Mitteilungen des Betriebsleiters 4 
 
 
9. Anfragen 4 
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Vorsitzender Jung (SPD) eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung zur heutigen 
Sitzung form- und fristgerecht erfolgt und der Betriebsausschuss beschlussfähig ist. 
 
 
A) Öffentlicher Teil 
 
1. Niederschrift der Sitzung vom 16.10.2008 
 

Gegen die Fassung der Niederschrift des Betriebsausschusses vom 16.10.2008 werden 
keine Einwände erhoben. 

 
2. Mindest-Gefäßvolumen für Restmüll 
 - Bürgerantrag Frau Kirch, Bezug: HA 17.11.2009 134/82 p 
 Vorlage-Nr. 134/82 o 
 

Beschluss: 
Der Betriebsausschuss nimmt den Bericht des Betriebsleiters zur Kenntnis und weist den 
Antrag zurück. 

 
 - einstimmig – 
 
3. Entsorgungsbetrieb der Stadt Brühl 
 -Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2007 
 Vorlage-Nr. 34/92 au 
 

Der Wirtschaftsprüfer Herr Friedrich stellt den Jahresabschluss des Entsorgungs-
betriebes für das Wirtschaftsjahr 2007 anhand einer Beamer-Präsentation in Auszügen vor 
und beantwortet im Anschluss daran Fragen (siehe auch Anlage zur Niederschrift). 

 
 Beschluss: 
 Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Rat folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Rat stellt den Jahresabschluss des Entsorgungsbetriebes der Stadt Brühl für das 
Wirtschaftsjahr 2007 nach den §§ 4 und 21 der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 16.11.2004 fest. Dem Betriebsleiter wird die Entlastung 
erteilt. 

 
 - einstimmig – 
 
4. Verwendung des Jahresüberschusses des Entsorgungsbetriebes der Stadt Brühl 

aus dem Wirtschaftsjahr 2007 
 Vorlage-Nr. 34/92 av 
 
 Beschluss: 
 Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Rat folgenden Beschluss zu fassen: 
  
 Der Rat beschließt, den Überschuss des Entsorgungsbetriebes der Stadt Brühl aus dem 

Wirtschaftsjahr 2007 in Höhe von 2.543.406,24 € der allgemeinen Rücklage zuzuführen. 
Der Jahresverlust des Betriebsbereiches Verwertung Sekundärrohstoffe (DSD) in Höhe von 
37.722,26 € ist aus dem Haushalt der Stadt auszugleichen. 

 
 - einstimmig – 
 
 
5. Mitteilungen des Betriebsleiters 
 
 Mitteilungen liegen nicht vor. 
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6. Anfragen 
 
 Anfragen liegen nicht vor. 
 
 


